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mehr Aufmerksamkeit verdient.
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BEILAGE

Alle in den Beiträgen genannten Namen von Betroffenen  
sind frei erfunden. Jegliche Ähnlichkeit oder Überein- 
stimmung mit tatsächlichen Personen wäre rein zufällig.
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Zutaten
(für ca. 2 – 3 Personen)

750 ml Milch
1 Vanillestange (längs halbiert)40 g Zucker 150 g Milchreis, Rundkornreis, z. B. Camolino 

Prise Salz
Zimtzucker nach Wahl und Wunsch

Für den Milchreisschaum:200 g ausgekühlter Milchreis 150 ml Milch 
150 ml Schlagsahne 

Prise Zimt 

Geschäumter Milchreis 

Tipp
Mit dem iSi Gourmet Whip gelingen auf-
geschlagene warme und kalte Soßen, Sup-
pen und Desserts ganz einfach. Er besteht 
aus Edelstahl, ist hitzebeständig und leicht 
zu reinigen. Wichtig ist, dass die Flüssig-
keiten vorher gut passiert werden, am 
besten durch ein feines Sieb. Anschließend 
wird das Ganze geschüttelt und mit einer 
Kartusche aufgeschäumt. Die Konsistenz 
ist ähnlich wie bei Schokoladenmousse 
und eignet sich auch für Menschen mit 
ausgeprägter Schluckstörung. Aufge-schäumte Flüssigkeiten lassen sich sehr schön in einem Glas anrichten.

Zubereitung
1. Alle Zutaten abwiegen und bereitstellen.
2. Die Milch und den Reis auf den Herd stellen und ca. 40 Minuten köcheln lassen. 

Zwischen durch gut umrühren. Den Zucker 
und die Prise Salz erst gegen Ende der 
Garzeit hinzufügen.  3. Für den Milchreisschaum: 200 g des ausgekühlten Milchreises zusammen 

mit Milch und Schlagsahne fein mixen 
und durch ein Sieb streichen. Dann in 
den iSi Whip füllen und 10-mal schütteln. 

4. Anschließend den Milchreisschaum in ein Glas schäumen. 5. Den restlichen Inhalt in der iSi Whip-Flasche für eine spätere Mahlzeit behalten 
(im Kühlschrank bis zu 5 Tage haltbar).
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Kräftigendes für leichten Genuss
Suppen sind nicht nur an kalten Tagen und bei Erkältung beliebt. Sie geben uns 

das wohlige Gefühl, umsorgt und innerlich gewärmt zu werden. Eine stärkende Suppe 
kann uns in die Kindheit zurückbringen – wer kann sich nicht an die Hühner- oder 

Rindfleischbrühe seiner Großmutter erinnern? In der Palliative Care haben sie 
zudem den Vorteil, dass sie leicht zu schlucken und gut verdaulich sind.
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für Menschen in 
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46  Palliativangebote – in jedem 
Krankenhaus wichtig
DGP schlägt drei Leistungsgruppen  
mit unterschiedlicher Intensität vor

47  Rezensionen

48 Impressum | Veranstaltungen

34 
Warum es so wichtig ist, eine 
Schluckstörung in der Palliative Care 
zu erkennen und zu behandeln.

Kochen 
für Menschen in der
Palliative Care

Ob kräftigende Suppen, Süßspeisen oder besondere 
Leibgerichte – Essen kann auch in der Palliative Care  
noch Freude und Genuss bedeuten. Die Herausforderung 
ist, die richtigen Speisen für die Menschen in der Palliative 
Care zu finden. Denn so unterschiedlich wie die Verläufe 
und Symptome, so individuell sind auch die Bedürfnisse 
beim Essen und Trinken. Diese Praxisbroschüre stellt  
Ihnen zwölf unterschiedliche Rezepte vor – vom 
Gemüsepüree über geschäumten Milchreis bis zum 
Kaiserschmarren. 

Die Beilage zu dieser Ausgabe 
im Download
Bitte geben Sie den Code  in das 
Suchfenster auf www.friedrich-
verlag.de ein, um den Download zu  
dieser Ausgabe herunterzuladen.

INKLUSIVE 
BEILAGE 

zum Heraus- 
nehmen

Im Abo enthalten: 

pflegen: palliativ 
digital

So erhalten Sie Zugang  
zur digitalen Ausgabe:  

https://fr-vlg.de/pfp
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